
Putzwaareu! Putzwaaren! Putzwaare«!
n

Für Damen «nd Kinder:

?Aslrket«» ZSlswer» nnv
,« rednjirte» Preisen, Agentur für Dr. Jäger's wollene Anzüge. "MO

Brown s Bee Hive,
No. 224 Lackawanna Avenue.

Sudseite Anzeigen.

Stephan
dentscherMetzger,

sc S2O Eedar Avenue.

»wischen Aldcr und Hickor» Straßen, empfiehl«

einem verehrten Publikum sein Geschäft auf«
Beste, gleisch jeder Art lieft« ich ,um billig,

ften Preise und in bester Qualität, und macht
ich überaus auf die von mir zubereiteten vor
züglichen Würste aufmerksam»

Telephon-Verbindung.

M. Rod»nf-?
Bierbrauerei,

Ecke Cedar Avenue und Alder Straße,

Empfiehlt ihr ausgezeichnetes Fabri-
kat den verehrten Wirthen bestens.

Wm. Kvruacher'S

Deutsche Apotheke,
72».PittStvu Avenue,

nahe Birch Straße.
Der Eigenthümer, in Deutschland staatlich

aeprüster Apotheker und Chemiker, verivendei

aus die Zubereitung von Rezepten die größte
Sorgfalt, «lte Medikamente find frisch.

mit allen iterzten.
Deutsche Heilkräuter und Wurzeln, Patent

Medizinen, Toilette-Artikel, u. I. w.
Bedienung pünktlich und reell,

Gebrüder Scheuer's
Keystone

Cracker- und Cates-
Bäckerei.

»43, 345, und 347 Brook Straße, ge»

genüber der Knopffabrik,
Süd Scranton.

Ebenso, Brod jeder Art.

Zohn Armbrust'«.

Schlächterei und WmstgesHüst,
11kCedar Straße.

Stet« vorräthig alle Sorten echte deutsch«
Wurst, ebenso alle Sorten Fleisch erster Qua-
lität, frisches, gesalzene« und geräucherte«.

Aufgrößere Quantitäten Wurst »ird
in Abzug erlaubt. . ...

Obiges Geschäft wird nach deutscher
Ort betrieben.

An Raucher.
Der Unterzeichnet- fabrizirt unter dem .Na-

men , Germania »naster' einen anigezeichne-
teu Rauchtabak au» reinem Tabak, den er

Tabak«händlern zu Wholesale Preisen besten«
empfiehlt. Wir machen da» Publikum aus
diesen erprobten Zadak ausmerksam und Rau-

cher werd eu finden, dah derselbe von keimm

anderen in Qualität und Prei« üdertrossen
wird. Nur fabrizirt von tl>,«!ii!

A. Startkmann.
Cedar Avenue. Südseite.

Deutsche Metzgerei

Caspar Jenny,

No. 416 Süd Washington Avenue.

Alle Fl-ischsorten von der besten Qualität
und stet« frisch; desgleichen die schmackhafte-
sten Würste jeder Ar«. .. .

.

Die besten Schinken und e>» auigezeichnele«
(Zorn övuk und da» Deinste Pöcketficisch stet«

Post werden prompt aus-
geführt und zu einem Besuche de» GeschafieS
freundlichst eingeladen.

Edm. A. Bartl,
Architekt nnd Landmesser,

No. 404 Lackawanna Avenue,

Wyoming Haus gegenüber.

Pläne und Kosteniiberschläge für Neubauten,
Landvermlssuugen und Festsetzung von Grenz-
linien und alle in da» Ingenieur- und Bau-

fach einschlagenden Arbeiten «erden prompt

und geivissenhaft auSgefährt. Grundstücke in
Baulot« parzellirt und Landkarten angefertigt.

ChaS. D. Nenffer,

Notariat-, Wechsel-
Dampsschiffahrtgeschäst,

528 Lackawanna Avenue.

Musikalien - Handlung,
von Eugen Schimpfs,

Sl7 Lackawanna Avenue.

M. Aeidler's
D entscheßäckere»

U 7 Franklin «v>.
Backwerk jeder «rt täglich frisch. Warmer

Kaffee und Thce sowie leichte Ketränke.

Eugen Schimpfs,

Praktischer Uhrmacher,
317 Lackawanna Avenue.

Hänfer zu verkaufen.
Zwei Häuser und eine Lot No. 1l»44 Nord

vier gamilien'i'städttsches Wasser und alle Ver-
besserungen. Nähert« bei Henry Warnecke,
IM7 N. Irving Avenue. 15

An verkanfen!
Ein Wohnhaus mit neun Zimmern, No.

538 Elm Straße, Ecke der Alle», in dir 19.
Ward, nebst voller Lot. Alle Verbesserungen,
mit Backofen, Sommerküche, Brunnen und
Eisterne. Biele Rebenstöcke bester Qualität.
Zu erfragen bei Nick. Sossong, 517 Lacka-
wanna Avenue, oder.am^Platze.

HauS «nd Lot

Zu erfragen Si McKee, No.^tZt
Zu vermietheu:

Store Penn Avenue, früher Luh'sch»
Wohnung obenauf. Gute Gele-

Großer Vortheil.
SSV Pfund guter Rauchtabak zu 20 Cent«

da« Pfunds bei A. Motchmaiiu. KOt

Schüler verlangt.^^
ZüZ Kranklin Ave/

Verlangt:
Bäcker verlangt.

Zur Beachtung für Bauschreiner

Strengere Saiten.
Der Stadteontrolleur ist entschlossen,

daß von nunmehr an alle Gelder, welche
in irgend einem städtischen Verwallungs-
zweige eingehen, direkt an den Stadt-
schatzmeister bezahlt werden. Eine Ver-
ordnung besteht, welche dies Verfahren
vorschreibt und eine Abrechnung alle
dreißig Tage verlangt, aber Niemand
scheint sich darum bekümmert zu haben,
und viele der Unterbeamten hielten die
städtischen Fonds zurück, bis sie zu recht
erklecklichen Summen anschwollen;
wahrscheinlich wurden dieselben auch zu
Privatzwecken verwandt, was moralisch
einer Unterschlagung gleich kömmt, selbstwenn ein etwaiger Aussall durch Bürgen
gedeckt wird. Der Mayor allein ist von
dieser Maßnahme ausgenommen, da
seine Einnahmen keine durch eine Ver-
ordnung geregelten Gebühren, sondern
lediglich Strafgelder sind.

Unser stets im öffentlichen Interesse
wachsamer Stadteontrolleur ist zu diesem
Vorgehen jedenfalls durch die Manipu-
lationen von Bauinspektor Nelson ver-
anlaßt worden, welcher nach und nach
die der Stadtkaffe gehörenden Gebühren
widerrechtlich zurückbehalten hat, bis der
Betrag am 17. Mai bereits die Summe
von KIZVV erreichte. Er war auch nicht
im Stande zu zahlen, als er dazu auf-
gesordert wurde und Eisele ihm mit einer
Klage drohte i jetzt scheint er sich dazu
verstanden zu haben, sein Salair so
lange in Gegenrechnung aufgehen zu
lassen, bis das Defizit gedeckt ist. MehrRespekt hätten sich die Behörden aber
jedenfalls verschafft, wenn sie eine so-
fortige Resignation des Beamten ver-
langt hätten.

Hoffentlich nicht.
Die ?Tribune" vom Samstag macht

editoriell allen Ernstes den Vorschlag,
die vom Stadteontrolleur als wahr-
scheinlichen Erlös von kaufmännischen
Lizensen in Aussicht gestellten tSVOt)
zur Pflasterung von Lackawanna Ave.,
östlich von Wyoming Avenue, mit As-
phalt zu verwenden, damit endlich das
veraltete und holperige Wacken- oder
Stromsteinpflaster beseitigt werde. Der
Vorschlag der ?Tribune" mag ganz gut
im Interesse ihrer zum Theil mit dem
Asphalt-Ringe in Verbindung stehen-
den Aktionäre oder Eigenthümer lauten,
aber im Interesse der Steuerzahler ist
er nicht.

So lange den Grundbesitzern und
ihren Miethern an der bewußten Strecke
von Lackawanna Avenue das ?Cobble-
steinpflaster" gut genug ist, sollten auch
die übrigen Steuerzahler keinen Ein-
wand dagegen erheben. Wenn aber
die zumeist dabei interessirten Grundbe-
sitzer wirklich einmal ein anderes Pfla-
ster wünschen und Schritte dazu thun,
so wird dies jedenfalls kein Asphalt-
pflaster sein, das später wieder tausende
von Dollars für Reparaturen ver-
schlingt, sondern ein solides Steinpfla-
ster, das nach fünf Jahren Keffer und

! ebener ist, wie am ersten Tage. Man
überlaste die Entscheidung über die Art
des Pflasters getrost den Grundbesitzern
und nicht dem Asphaltringe, welch letz-
terer nur sei n Interesse im Auge hat.

Dunmor«.
Mark Simpson, Ausseher der

Carpenter der Pennsylvania Kohlen
Co., wurde am Freitag Morgen am
No. 1 Brecher zwischen einem Boxkar-
ren und einem Telegraphenpsosten
schlimm gequetscht.

Das Pferd vor Fritz Wyant's
Buggy scheute am Montag Nachmittag
bei dem Laurel HillPark, Wyant wurde
mit voller Wucht herausgeworfen und
trug mehrere Körperverletzungen davon,
auch fiel er sich die Schulter aus. Die
Kutsche wurde gänzlich demolirt, das
Pferd entkam unverletzt.

IM.Bestellt das ?Wochenblatt".

Nachruf.

Gran? der Hinterbliebenen. Durch seinen
christlichen Lebenswandel und seine liebens-

würdigen Eigenschaften als Mann und Bera-

dleiden.
k 9

Gott, der Allmächtige, hat die Wunden ge-
schlagen, er wird sie auch heilen.

Die Wittwe und ihre lieben Kinder wollen
wir trösten mit der seligen Hoffnung, daß nach
dieser Zeit meiden wir Alle den un« Borange-
gangenen med er schauen mögen. »

Nene Anzeigen.

Zweite jährliche Gxeurslon
der

Freiligrath Loge N. 289, D. O. H.,

Mnntaft, den 20. Juni 18i>2,

Stach Farview.

Musik wird geliefert von der beliebten ?Ger-
mania Band".

Erfrischungen jeder Art besorgt auf da« Beste
Herr Io » n Rosen.

Abfahrt Morgens 8 Nbr 15 Minuten vom
Bridge Straße Depot der D. >k H. Bahn,
nahe dem Ga«baufc.

Tickets für Erwachsine, 75 Erms.
Für Kinder von ü?l4 lahren, 4t) lint«.
Ticket« sind zu haben bei de» Herren - Henry

I.Ziegler. John Rosen, sowie bei dem Eomite.
Uni zahlreichen Zuspruch bittet

Da« Comite.

roß e s *.* Pie -N i e
zur Feier de« 20jährigen Jubiläum« der

Kaiser LogeNo.L<!9,D.O.H.,

Wähler's Gartrn, Dunmorr,
Am Montag, den IS. Juni IBVS,

Eintritt, 25 Kcnts.

Da« deutsche Publikum ist freundlichst ein

geladen, an thrilzunehmen, und

Stadtlizenfeu und kaufmän-
nische StaatKsteuern,

L«»»2.
An Alle, die e« angeht.

Die Abschätzung der städtischen Lizen«- und
kaufmännischen Staat«-Steuer ist jetzt zur
Eollektion inmeinen Händen. Kaufleute und
alle anderen Personen, welche in der Stadt
Geschäfte betreiben und zur Lösung einer Lizen«

dem Ii». Juni >892 herausnehmen. Alle
städtischen und kaufmännischen Staat«steuern,
die nach genanntem Datum unbezahlt verblei-

R. G. Brook«, Stadtschatzm,,

Erstes großes

Pfingst ° Schulfest
de«

Seranton Turnverein,

pkngstmontag.

den «. Jnni IBN2,
Zm (Zentral Park,

beginnend ÄkachmittagS 2 Uhr.

Großes Gala-'Schauturne«

Klassen,

Bolksspiele und andere Belustigungen.

Eonzertmnfik,

Gesangsvorträg« u. a. m.

Eintritt für Herrn und Dame, 22 Cts.

Einzelne Damen, 15 Cts.

Reichert's EngroS- und
Dctail-Juwelierladen. 4l 7 Lackawanna
Avenue, Schild zur elektrischen Uhr, die
jetzt im Gange ist?correkte Zeit.

Ein vollständiger Vorrath von golde-
nen und silbernen Uhren sür Herren
und Damen, Silberwaare, Geschmeide
etc. zu niedrigsten Pre sen. Repara-
turen an Taschen- und Stuben-Uhren,
sowie Gold« und Silbei Waaren werden
auf's Beste und Billigste ausgeführt
und gute Albeil garantirt.

Auf der anderen Seite des Ladens ist
ein großer Vorralh von Pianos und
Orgeln, welche auf leichte monatliche
Zahlungen verkauft werden; ferner,
musikalische Instrumente jeder Art, wie
Violinen, Guitlarren, Banjos, Flölen,
Klarinetten, Accordcon» Uc. in großer

Verschiedenheit.

Scherisf'S-Verkaufe

WcrtlMllm G'rMdckMtlM,
Samstug. den 11. Juni 1892.

Samstag, den 11. Juni 1892,

ruf all die Rech e, Titel der

kü9ü 83. ludgnient No. 1>73, AprilT. 1892.
li. Fa zum Juni T. 1892.

Neivcoinb, Anwalt.
Ferner:

No. 2.?Alle di> Titel und Jnteres-

Lot No. II i» Blocket». 13 auf der Asseßnnnt

Fuß weit bei 8" guß in Tiefe. Verbessert mit

statte dakauf/
No. 2 Alle die Rechne, Titel und Inttrrs-

Mit belegt und in Erekution ge-

Distrikt gegen John A. McNamara, William
McNamara, Michael Hoban, Edward Malo-

.o°, "

Judgmenl V°. T.
>BB7, Pluria» gi. ga. zum Juni T. 1892.

No? 3.?Alle die Rechte, Titel und Interes-sen des Verklagten, L. Blair, in und auf

kel in nördlicher Richtung entlang "dem Land
des E. A. Elark 30 Fuß, von da im»rechten
Winkel in östlicher Richtung entlang dem Land

Lot II/ No. Stadt Scran-

Frucht- «nd Schattendäunicn darauf^
Mit Beschlag belegt und inErekution genom-

inen auf die Ztlage der Stadt Scranton gegen
M. L. Blair. Schuld P238 13. ludgment
No til7, Sept. T. IB9>. Lev. Fa. zum.iuni
T. 1892. BurnS, Anwatl.

No.

jivölf (12) im Block Nummer achtundvierzig
(18), und ist fünfundzwanzig,2s) guß Front
an Bierter Avenue >jetzt Emme» Straße),
fünfundzwaniig (25 > guß hinten und neunzig
(90) guß inTiefe entlang der Alle«. Dasselbe
ist das westliche Ente der besagten Lots. Ist
dasselbe Eigenthum, welches H. L. Äaige und

grau^du^^N

Reuben Brown und Einilv Brown,
grau. Schuld P 209 57. ludgment No »98,
April T. 1892. Lev. ga. zum Juni T. 1892.

Anwälte.
Ferner:

No. e s-

folgt, nämlich Lot Nummer z?hn (w> im
Block Nummer acht (8) auf ?Moore'S Karte
von Priceburg", gehörig einge-

selbe Weite hinten, und einhundert und achtzig
<lBt>) Fuß in Tiefe und rechtwinklig; ist die
Lot, übertragen durch Joseph P Totvnsend
ut !il. an besagten Anthony PaSkiewicz durch
Deed datirt den Dezember IBW, eingetra-
gen im Deedbuch 78, Seite 127 etc. Ber-
dessert mit einem zweistöckigen bölzernen Wohn-
Hause und Außengebäuden darauf.

Mit Beschlag belegt und in Erekution ge-
nommen auf die K.age der Meadow Brook
Bau- und Anleihe-Gesellschaft gegen Anthony
PaSkiewicz. Schuld PI»W. Judgment No.
38t, Juni T. 1892. Fi. Fa. zum Juni T.
IMZ. Stoke«, Anwalt.

No. K.?Alle die Rechte, Titel und Interes-sen des Verklagten in und auf all' jene gewisse
Lot oder Parzelle Land, gelegen in der t-
Ward der Stadt Scranton, Lackawanna
Eounly und Staat Pennsylvanien, beschriebenwie folgt - Ist Theil von Lot No. 23 im Block
No. W auf dem Lackawanna Eisen und Koh-
len Eo. Plan von Scranton Lots. Anfangend
an einem Punkte in der Baulinie an Qnincv
Avenue, an der gemeinschaftlichen Grenzlinie
von besagter Lot No. 23 und Lot No. 22, in
demselben Block, und von da fich erstreckend
entlang Quincv Avenue in nordöstlicher Rich-
tung fünfundzwanzig (25) Fnß, dieselbe Breite
hinten, und siebenzig <7») guß in Tiefe. Le-sagte Lot ist rechtwinklig in Form, mit dem
Privilegium, zehzi Fuß vorne an besagter
Lot zu benutzen für Gewölbe, Piazza, Börsen-ster, Kellerweg etc. Sie ist begrenzt südöstlichvon Quincv Avenue, südwestlich von Land des
Dr. Ive«, und an den anderen Seiten von
Land, früher dem Thomas Bourke. Berbes-
sert mit einem zweistöckigen hölzernen Wohn-hause und Außengebäuden.

Mit Beschlag belegt und in Erekution ge-
nommen auf die Klage von Paul Billings k
Eo gegen T. B. Knight. Schuld
ludgnient Juni T. 1892. gi. Fa

Conn oliv, Anwalt.
Ferner:

No. 7 ?Alle die Rechte, Titel und Interes-sen des Verklagten, E. E. Hazlctt. in und auf
all' jene gewisse Strecke oder Parzelle Land,
gelegen in der Fünften Ward der Stadt
Scranton, Lackawanna Eountv und Staat

nämlich Lot No. 8 Block No

StattgcoineterS. Alles «erbessert mit einem
zweistöckigen hölzernen Wohnhause und ande-
ren Außengebäuden darauf.

nomine» auf d>e Klage der Stadt Scranton
gegen C. E. Hazlett. Schuld H-Ui.ö». ludg-
Nirm No .',!!!>, März T 188!». Lev Ja. zum
luni T t 892. BurnS, Anwalt.

No. B.?Alle die Rechte, Titel und Interes-

folgt, nämlich: Ist Lot No. k im Block No.

rauf.
Mit Beschlag belegt und in Exekution ge-

nom>»en aus die Klage der Stadt Scranton
gegen John D. Morris. Schuld PB2.»t.
Judgmnit No. 734, Oktober'l. 18-Ä. Lev.
Fa. zum Juni T. 1892.

BurnS, Anwalt.

nämlich : Ist Lot No. l I im Block No. 13, wie

einem zweistöck?gen bölzernen Wohnhanse und

Mit Beschlag belegt und in Erckution ge-
nommen auf die Klage der Stadt Scranton
gegen I. A. ColliiiS. Schuld L82.91. ludg-
nient No. Uüü, Oktober T. 1889. Lev. ga.

No.

Guß bei einer Alley, südlich lüv gnß
von John Lease, jr., westlich ü(> Fuß bei Main
Straße umfassend Lot No.?> taut der Ber-

AllrS verbessert, mit einem einstöckigen hölzer-

WohnhauS.
Mit Beschlag belegt und in Erekution ge-

nommen auf die Klage von L H. Wileor ge-

ludgnient No. 3ü!, No». T. 1891. Le». ga.
zum Juni T. 1892.

Watrou«, Anwalt.

Straße, welche parallel mit dem beladenen Ge-
leise der Del. k Hudson Eisenbabn Eo läuft,

ist der südwestlichen Seite des

guß hinten, und einhundert und fünfund-
zwanzig (l?5) guß in Tiefe; sind Lots No. 7
und 8 einer Serie von neun Lot«, ausgelegt
von R. R. Blair für Luther E. Darte. Koh-
len und Mineralien den gesetzlichen Eigenthü-
mern derselben reservirt. Alle« verbessert, mit
einem zweistöckigen hölzernen Wohnhause auf
jeder Lot, nebst Außengebäuden.

schrieben an A Wbeeler, gegen M
Eremer. Schuld P2021>". ludgnient No
121, Juni T. 1891. Fi. gg. zum luniT.
1892. Woodruff, Anwalt.

No 12.?Alle die Rechte, Titel und Interes-sen de« Beiklagten, Thomas E. Peters, »er-
storben, inund auf die nachfolgenden Parzellen

Pennsylvanien: Sind Lois Nummer 'neun
(9»und zedn (lii» im Quadrat oder Block
Nummer sieben (7» auf Price k Pancoast'«

fünfundzwanzig t2ü)'guß ?n gront

(Ist>> guß in Tieft. Alle« mit

nnem^zw^il^^ge dölzernen

un^
Peter's/ 9tt. °?udgmen!

No. NI, Juni T 1892 gi. ga. zum Juni
T. 1892. Edwards, Anwalt.

Baar verkauft. John Z. Fähe«,' '
Scheriff« Offire, Scranton, Pa., »

18. Mai 1892. » Scheriff.

Stadt und Connty.
Liebling der Hausfrauen ?

Pillsbury's Best?verkauft bei Fred. I.Widmayer, 530 Lacka. Ave.
Ein Ueberfall auf die Spelunke

der Kate Kennedy an Raymond Alley
Mittwoch Nacht hatte die Einbringung
von fünf Gefangenen zum Resultate.

Ein Straßenbahnwagen wird für
alle abfahrenden und ankommenden
Züge den Erie ck W. V. Bahnhof be-
fahren.

Frl. Lucy, die Tochter des Herrn
John Knittel, ist nun auch nach Sioux
City, lowa, gereist, wo ihr Bruder an-
sässig ist, und wird daselbst verbleiben.

George Fisher hat seine hübsche
Wohnung an Jefferson Avenue und
Vinestraße für «36,000 an James P.
Dickson verkauft.

Dr. H. Haußer hat Scranton ver-
lassen und sich nahe Buffalo angesiedelt,
wo er eine etablirte Praxis übernommen
hat.

«-S' Sprecht vor und besehet die
?Victor" und ?Eoelender" Bieycles,
ehe ihr sonstwo kauft.

I. D. Willianisckßru.,
21,6 314 Lacka. Avenue.

Die Anzahl der Bauschreiner und
Zinimerleute, welche noch unbeschäftigt
sind, schrumpft immer mehr zusammen
und man darf schon heule sagen, daß
die Striker ihre Sache gewonnen haben.

Eine gemeinschaftliche Sitzung des
Sladtiathes findet diesen Donnerstag
Abend statt, um Abschätzer für die Ko-
sten des zehnten Sewerdistriltes zu er-
wählen.

Ex-Schatzmeister John O'Donnell
war am Mittwoch Vormittag in dem
D. L. W. Hose beschästigt, wurde
von einem Zuge aus das Geleise gesto-
ßen und ihm ein Bein abgefahren.

James I. Mitchell, ein bekannter
hiesiger Bürger und Politiker, starb am
Sonntag in seiner Wohnung an Penn
Avenue an einem Herzleiden im Alter
von 53 Jahren.

Straßeiikommissär Kirst hat die
Löcher im Holzpflaster an Sprucestraße
durch kleingeklopste «steine auffüllen
lassen und dadurch sich den Dank der
Fuhrleute verdient.

Eine zersprungene Dampfröhre an
der Station der Beleuchiungs-Coinpa-
nie war schuld, daß die Stadt Sonntag
Nacht von halb 10 Uhr bis 2 Uhr un-

beleuchtet war.
Der ?Liederkranz" wird daS Pic-

Nic der Turner aus der Insel am
Nachmittage, und das der ?Aurora" in
Wahlers Garten am Abend des nächsten
Montag besuchen.

Polizeichef Simpson, der resigni-
ren mußte, um seine vom Stadlrath
verfügte Salairerhöhung genießen zu
können, ist vom Mayor wiederernannt
worden.

MH.Feuerwerke! Feuerwerke! Feuer-
werke ! für 4. Juli und andere Festlich-
keiten. Engros und Detail.

I. D. Williams k Bru.,
21,6 314 Lacka. Avenue.

Die musikalischen Abende im
Hause der Familie William Hay an
Linden Straße nehmen oft den Charak-
ter regelmäßiger Conzerte an und am
Sonntag waren verschiedene Sänger
und andere Künstler von Ruf anwesend.

Das NechnungSdepartement für
die Karrenabtheilung der D. L. >k W.
Co. ist jetzt von New Uork hierher ver-
legt und wurde am Dienstag eröffnet.
Es umfaßt etwa zwei Dutzend Schrei-
ber.

Herr I. W. Amcs, Fairmount,
Nebr., schreibt: Meine Frau litt an
rheumatischen Hüftenschmerzen und war
vollständig hilflos. Wir gebrauchten
St. Jakobs Oel und sie hat seit dieser
Zeit niemals wieder Schmerzen gehabt.

Eine natürliche Folge des Strikes
der Bauhandwerker ist das rasche Fallen
der Bauverein-Prämien, da nur wenige
Leute geneigt sind, unter den jetzigen
unsicheren Verhältnissen Geld zum Bau-
en zu steigern.

»sö" Kaust Eure Parlor- und Schlaf-
zimmer-E nrichtungen und andere Mö-
beln von Wm. Siffenberger,
229 und 23 l Penn Avenue, gegenüber
der Baptisten - Kirche. Der billigste
Platz in der Stadt. ba.

Ein alter Mann namens John
Brogan, der für die Church Kohle» Co.
arbeitete, schob am Dienstag Mittag
einen Karren auf die Carriage und der-
selbe scheint ihn mit in die Tiefe gerissen
zu haben. Brogan war aus der Stelle
todt.

Scranton wird dieses Jahr die
Staalssair erhalten, wenn die Lacka-
wanna Ackerbau-Gesellschaft dem Pro-
jekt beistimmt, für das schon alle Vor-
bereitungen getroffen sind. Die Staats»
sair würde zur Zeit der Lackawanna
Fair stattfinden.

Wäre John Duffy von Providence
am Samstag Abend nicht gehörig ange-
raucht gewesen, so hätte ihn der 30 Fuß
hohe Fall von der D. L. k W. Eisen-
bahnbrücke das Leben gekostet, anstatt
lediglich eine Wunde am Kopse, die
man sür ungefährlich hält.

Die neue Spritze der Crystal
Companie wurde am Donnerstag Nach-
mittag einer Probe unterworfen, die
völlig befriedigte; durch eine l izöllige
Röhre warf sie einen Wasserstrahl 29!)

Fuß weit; in der Höhe ging der Strahl
über den Thurm des Gerichtsgcbäudes.

Jetzt soll auch die Scranton
?Times" einen Verleumdungsprozeß
erhalten, weil sie am Freitag berichtete,
daß das Hotel von D. M. Tierney an

Lackawanna Avenue vom Sheriff ge-
schlossen worden sei, was unwahr war.
Tierney verlangt nur LI O,OOO Schaden-
ersatz als Heilpflaster.

James Blair, trotz seiner vier
oder fünf Millionen ein höchst einfacher
Bürger dieser Stadt und Präsident der
Scranton Savings Bank, soll schwer
erkrankt in seiner Wohnung an Wash-
ington Avenue und Mulberry Straße
darnieder liegen. Nach einem späteren
Berichte ist keine Gefahr vorhanden. I

Die Mutter des Herrn Apothekers
Koempel traf am Mittwoch Abend zumBesuch hier ein.

Die Cigarrenmacher der FirmaShort ck Flynn sind am Strike, weil
ihnen eine Lohnerhöhung verweigert
worden ist. Die Firma sagt, sie be-
zahle, so viel sie könne, würde aber gerne
höhere Löhne geben, wenn der famoseMcKinley Schutzzoll nicht den Tabak
besserer Sorte so sehr vertheuert hätte.

«V-Hat man nicht gute, frische
Sameteien, so kann man auch keine
kräftigen, wachsfähigen Pflanzen er»
warten. Ich habe alle G.arten -

s ä m e r e i e n , einheimische und im-
portirte, in großer Auswahl und kann
garantieren, daß sie frisch und keimfähig
sind. F. I. Widmayer,

230 Lackawanna Ave.
Condukteur Wm. Rossar, vomNo.

I9D. äiH. Passagierzuge, rettete am
Samstag Abend um 7 Uhr bei Moosieein Frauenzimmer, welches nach der Ab-
fahrt des Zuges anf denselben springen
wollte, aber ohne seine energische Hülse
unter die Räder gefallen wäre. Wir
sagen Frauenzimmer, denn eine Dame
war es nicht; eine solche hätte sich we-
nigstens bedankt, da die That nicht ohne
Gefahr für Rossar war.

Baumeister Conr. Schröder scheint
wenig Trubel mit seinen Arbeitern zu
haben und alle von ihm übernommenen
Bauten gehen ungestört weiter. Am
Dienstag hat er an dem Fundament sür
ein großes vierstöckiges Backsteingebäude
sür Wm. Connell an Washington Ave-
nue, neben dem Hand'schen Bau, be-
gonnen. Auch hat er den Contrakt für
eine bedeutende Vergrößerung der elek-
trischen Beleuchtungsstation am Ufer
des Lackawanna Flusses erhalten.

Das hiesige Taubstumnicngebäude
nahe dem Forest HillFriedhofe ist be-
reit« räumlich zu klein und Pläne für
einen neuen Bau sind von einem Phila-
delphia Architekten angefertigt worden.
Das neue Gebäude wird an der südwest-
lichen Seite des gegenwärtigen errich-
tet, 104 Fuß lang bei 42 Fuß breit
und 62 Fuß hoch (dreistöckig, mit einem
Mansardendache). Das Ganze soll
mit allen modernsten Verbesserungen sür
Gesundheitspflege und Bequemlichkeit
eingerichtet und aus Steinen von dieser
Gegend erbaut werden.

Der Dekorationstag setzte mit
einem heftigen Ziegen ein, der aber

, später am Morgen nachließ, so daß
Veteranen und Privatleuten volle Ge-
legenheit zur Schmückung der Gräber
gegeben ward. Das Wetter war Nach-
mittags zur Parade prächtig und es be-
theiligte sich auch das 13. Regiment an,

Uinznge, der ein hübsches Schauspiel
bot.

In dem Pitlölon Avenue deutschen
Friedhofe und im 20. Wald deutschen
katholischen Friedhofe fanden Gottes-
dienste statt, wobei die Pastoren der
respektive« Gemeinden predigten.

Wenn PreismedaiUen Erfolg an-
zeigen, dann überflügeln F. Ad. Richter

Co., die Fabrikanten des berühmten
Juiporlirlen Anker Pain CxpeUer, bei
Weltnn die meisten anderen. 29 Preis
Medaillen wurden denselben zuerkanntaus den internationalen Ausstellnngul
in London, Paris, Antwerpen ?c. Als
ein Mittel für alle rheumatischen Krank-
heiten ist der importirte beruhiine Anker
Pain Erpeller unübertrefflich. Zu haben
bei Carl Lorenz, 418 Lack.i. Ave., H.
C. Sanderson, Washington Ave., Ecke
Spruce, Morgan k Co., 101 N. Mai»
St. und anderen Droguisten.

Herr Garrelt Bogart, bisheriger
Assistent, ist zum Superintendenten der
Hauptlinie der südlichen Division und
der Lackawanna Bloomsburg Divi-
sion der Del. L. >k W. Eisenbahn Co.
ernannt worden. Das Amt war unbe-
setzt, seit Herr W. F. Hallstead vor
einigen Jahren zum General-Manager
der Bahn ernannt wurde. ?Wer Herrn
Bogart kennt, wird sich gewiß dieser
Beförderung freuen, denn er hat dieselbe
durch seine energische, aufopfernde Thä-
tigkeit im Interesse der Bahn verdient.
Vor 36 Jahren begann er seine Carriere
in Bridgeville, N. 1., als Waarenhaus-
mann der Lackawanna Companie und
stieg dann stufenweise enipvr, bis er im
August 1885 zum Assistent-Superinten-
denten avancilte.

Es ist ein alter Brauch bei den
Deutschen, den Pfingstmontag als «inen
Feiertag zu beobachten, und dies wird
besonders Heuer geschehen, da der Turn-
verein auf diesen Tag sein jährliches
Pie Nie festgesetzt hat, das im Central
Park stattfinden wird. Das Fest be-
ginnt Nachmittags 2 Uhr mit einem
Gala - Schauturnen sämmtlicher Tur-
ner-, Knaben- und Mädchen-Klassen,
«nd diesem schließen sich Volksspiele
und andere Belustigungen an, welche
mit Conzertmnsik, Gesangsvorträgen
usw. abwechseln werde». Wer sich an
dem fröhlichen Leben und Treiben der
Jugend ergötzen und ihre turnerischen
Uebungen bewundern will, sollte sich am
Montag Nachmittage von GeschäsiSsor-
gen frei machen und nach dem Central
Park gehen.

Vor dem Feste wird der Turnverein
i» der Stadt und aus der Südseite eine
kurze Parade abhalten »nd dann nach
dem Park marschieren. Die Danien-
seklion des Vereins wird es sich angele-
gen sein lassen, die Kleinen mit Er-
frischungen zu versehe».

Belohnung. »lUU.

k ) l! henet> >5 k 0 ~ koledo, O.
Von Drogiusteu verkauft. 7b C.
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